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Zentralbibliothek 

Düsseldorfer Literaturkonzert über 

Ingeborg Bachmann und Hans Werner Henze 

Die Zentralbibliothek, Bertha-von-Suttner-Platz 1, veranstaltet am 

Donnerstag, 9. Juni, 20 Uhr, auf der Bühne des "Lesefensters" ein 

Düsseldorfer Literaturkonzert über die Freundschaft von Ingeborg 

Bachmann und Hans Werner Henze. 

  

Von Anfang an war unklar, worin die Freundschaft der berühmten 

Lyrikerin Ingeborg Bachmann mit dem berühmten Komponisten und 

Hans Werner Henze genauer bestand. Es hatte wohl mit Italien zu tun, 

mit einem gemeinsamen Leben auf der Insel Ischia und in Neapel. 

Kennengelernt haben sich die beiden, als sie 26 Jahre alt waren, auf einer 

Tagung der Gruppe 47. Die künstlerischen Gemeinsamkeiten zwischen 

Henze und Bachmann wirken verblüffend, denn beide stehen sie im 

Spannungsfeld zwischen Tradition und Moderne. Auf ihren ureigenen 

Feldern sehen sie sich dogmatisch erstarrten Neuerern gegenüber. Der 

Briefwechsel zwischen ihnen zeichnet die Entwicklung der besonderen 

Freundschaft nach. 

 

Die Schauspielerin Christiane Lemm wird die Briefe von Ingeborg 

Bachmann sprechen. Peter Welk verleiht Hans Werner Henze seine 

Stimme und Prof. Ludger Maxsein spielt Klavierstücke des Komponisten 

Henze. 

 

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. 
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